
Continental schlägt einen Euro weniger Dividende vor
Angesichts der anhaltenden wirtschaftlichen Unsicherheiten durch die Corona-Pandemie 
haben Vorstand und Aufsichtsrat der Continental AG die Anpassung des Dividende 
vorgeschlagen. Sie soll von vier auf drei Euro pro Aktie sinken. Das wäre eine 
Ausschüttungssumme von 600 Millionen Euro. Damit liegt der Dividendenvorschlag 37 
Prozent unter der Vorjahresdividende von 4,75 Euro pro Aktie (Ausschüttungssumme: 950 
Millionen Euro).

Über den Vorschlag stimmt die virtuelle Hauptversammlung am 14. Juli ab. Zuletzt hatte 
das Unternehmen seine Zahlen im Februar und März an die aktuelle Entwicklung 
angepasst. (ampnet/jri)
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Bilder zum Artikel

Continental-Hauptverwaltung in Hannover.

Foto: Auto-Medienportal.Net/Continental
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